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Ergebnis der Matrix

In der Summe aller gewichteten Kriterien ist die Variante 1B 

südlich Deichhausen mit halbem Anschluss an die L 875 

(von und nach Berne) die günstigste Variante.
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Kriterien und deren Gewichtung
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Normalfall

schlechtestes 
Ergebnis 

Normalfall (N): Die Ergebnisse sind linear zwischen dem 

günstigsten und ungünstigen Ergebnis aufgeteilt.

bestes 

Ergebnis 

schlechtestes 

Ergebnis 

++ + o - - -
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Ausreißer

Fall "Ausreißer" (A): In bestimmten Fällen wird für extreme Ausreißer 

eine Kappungsgrenze festgelegt, um eine Verzerrung der Ergebnisse 

zu vermeiden.

bestes 

Ergebnis 

schlechtestes 

Ergebnis 

++ + o - - -

Kappungsgrenze
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Enge Streuung

Fall "enge Streuung" (E): In bestimmten Fällen liegen die 

Ergebniswerte so eng beieinander, dass eine Eingruppierung in 

fünf Klassen unverhältnismäßig wäre. Diese Fälle werden 

lediglich in drei Klassen + bis - abgebildet.

bestes 
Ergebnis 

schlechtestes 
Ergebnis 

++ + o - - -
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Besonderes Anspruchsniveau

Fall "besonderer Anspruch" (B): In bestimmten Fällen, insbesondere bei 

Naturschutzaspekten, beginnt die Wertungsskala bei einem höheren 

Anspruchswert. Dadurch kommt die Wertung ++ hier nicht vor.

bestes 
Ergebnis 

schlechtestes 
Ergebnis 

++ + o - - -
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Retentionsverluste im 

Ochtumpolder (Vollanschluss)

Quelle:   Auszug aus Geobasisdaten LGLN

=  ÜSG-Verordnungsflächen
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Übersicht Varianten mit Knotenpunkten
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Knoten



Niedersächsische
Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr

Trasse
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Querneigungsänderungen 

bei  der Kurvenfahrt

(Verwindungsbereiche)

Einfluss auf Verkehrssicherheit 

(Fahrdynamik, Entwässerung)
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- Bereich des 

landwirtschaftlichen 

Variantenvergleichs

Vgl. 6. Sitzung Dialogforum 24.09.2018 

Neubau B212n Harmenhausen-A281/Bremen

o Variante 1: max. 33 (davon 

2 nur durch Umwege)

o Variante 2 : max. 26 

(davon 3 nur durch 

Umwege)

o Variante 3: max. 30 (davon 

1 nur durch Umwege) 

o 42 unterschiedliche Betriebe 

betroffen und ausgewertet
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o Insgesamt  50 % Gewicht innerhalb Landwirtschaft

Je Betrieb:

o Flächenverluste (über 10 % bzw. ab 7,5 bzw. 5 % + weiterer Nachteile)

o Arrondierungsschäden, Umwegeschäden

 Später mind. für sehr stark betroffene Betriebe erweiterte Gutachten (Existenzg.-)
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o Zusammengefasster Konfliktwert  - 30 % Gewicht innerhalb Landwirtschaft

Unabhängig von Auswirkungen auf Einzelbetriebe:

o Arrondierungsschäden (60 %)

o Agrarstrukturelle Konfliktschwerpunkte (20 %)

o Unwirtschaftlicher Restflächen (10 %)

o Umwegeschäden (10 %)
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o Insgesamt 20 % Gewicht innerhalb Landwirtschaft

Unabhängig von konkreter Zuordnung zu Betrieben

 Einfluss auf Flächenverfügbarkeit in einer Region

o Später in/nach Entwurfsplanung:

+ konkret Wirtschaftswege, Gewässerausbauten, Nebenanlagen (Brückenbauwerke)

+ lagegenauen naturschutzrechtlichen Kompensationsmaßnahmen
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 Fazit: (vgl. Dialogforum vom 24.09.2018)

• Die Varianten 1 a/b/c lösen unter Betrachtung der quantitativen Auswertung der entscheidenden 

Kriterien vergleichsweise größere Schäden bei der Landwirtschaft aus, dabei sind auch die 

Konfliktschwerpunkte besonders zu berücksichtigen

• Die Varianten 3 lassen sich im Vergleich zu den  Varianten 2 sowohl im Bereich Lemwerder als auch im 

Bereich Ochtum bzw. Niedervieland mit weniger agrarstrukturellen Schäden umsetzen

• Mit Blick auf die Anschlussstellen sind agrarstrukturell die Varianten 3 c (bzw. 3 b) zu bevorzugen 

Landwirtschaftliches Ergebnis

Gesamtgewichtung 10 %

9. 6. 4. 8. 5. 2. 7. 3. 1.

0,020 0,200 0,250 0,170 0,250 0,300 0,190 0,270 0,300
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Raumstrukturelle Wirkung

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Raum- und 

Siedlungsstruktur

Abstand (Betroffenheit) zu (von) einer Siedlungsfläche Flächenäquivalent (FÄ)

Betroffene Eigentumsverhältnisse (Wohngebäude) Anzahl

Betroffenheit von Siedlungsflächen

FÄ = durch das Gesamtbauwerk (zzgl. 

50 m beidseits der Trasse) betroffene 

Siedlungsfläche [ha] * Wertzahl (WZ) der 

betroffenen Gebietskategorie

WZ: Wohnbaufläche = 1,00; Fläche 

gemischter Nutzung = 0,75; Industrie-

/Gewerbefläche = 0,50

Betroffene Eigentumsverhältnisse 

(Wohngebäude)

Zahlenmäßige Angabe, der durch das 

Gesamtbauwerk überbauten 

Wohngebäude.

Berechnung

Größte Betroffenheit: Variante 1a

Größte Betroffenheit: Varianten 1a, b & c
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Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Erholung
Verlärmung ausgewiesener Rad- und Wanderwege Meter [m]

Beeinträchtigung der Aufenthaltsqualität Hektar [ha]

Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Raumstrukturelle Wirkung (baulich)

Verlärmung ausgewiesener Rad- und 

Wanderwege

Längenermittlung der im Bereich der 

55 dB (A) Tagesisophone in Meter 

angegebenen ausgewiesenen Rad- und 

Wanderwege.

Beeinträchtigung der 

Aufenthaltsqualität

Angabe der siedlungsbezogenen 

Beeinträchtigung der Aufenthaltsqualität 

durch Betroffenheit von Ortslagen (zzgl. 

500m Umkreis) innerhalb der 55 dB (A) 

Tagesisophone

Berechnung

Größte Betroffenheit: Variante 1a

Größte Betroffenheit: Variante 1a
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Umweltverträglichkeit

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Schutzgut Tiere & Pflanzen Inanspruchnahme hochwertiger Biotopstrukturen (WST III, IV, V) Flächenäquivalent (FÄ)

Berechnung

Inanspruchnahme hochwertiger 

Biotopstrukturen

FÄ = Inanspruchnahme [ha] 

hochwertiger Biotoptypen * Wertzahl 

(WZ) der Biotoptypen

WZ: WST III = 1; WST IV = 2; 

WST V = 3

Größte Betroffenheit: Variante 3a
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Umweltverträglichkeit

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Schutzgut Tiere & Pflanzen Inanspruchnahme FFH-Lebensraumtypen Hektar [ha]

Berechnung

Größte Betroffenheit: Variante 3a

Inanspruchnahme FFH-LRT

Flächenermittlung der durch die 

Varianten beanspruchten Fläche 

von FFH-Lebensraumtypen.
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Artenschutz Brutvögel (BV) Summenäquivalent (SÄ)

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Größte Betroffenheit: Variante 3a

Bau- und anlagebedingter Verlust 

sowie Habitateignungsabnahme  

(HEA) zulassungskritischer und 

planungsrelevanter 

Brutvogelhabitate

SÄ = Summe Verlust / HEA 

betroffener Brutvögel [%] * Wertzahl 

(WZ) betroffener Brutvögel gem. 

Planungsrelevanz (ALBRECHT et al. 

2014)

WZ 1 = zulassungsrelevante Art

WZ 2 = zulassungskritische Art
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Artenschutz Rastvögel Flächenäquivalent (FÄ)

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Betroffenheit besonderer 

Rastvogellebensräume

FÄ = bes. Rastvogellebensraum 

gem. KRÜGER et al. (2013) [ha] 

im Störradius von 500 m * 

Wertzahl (WZ) des betroffenen 

Rastvogellebensraums

WZ: lokal = 1; regional = 2; 

landesweit = 3; national = 4

Größte Betroffenheit: Variante 3a

Startende Blässgänse
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Artenschutz Fledermäuse
Gesamtbewertung der Teilaspekte: Betroffenheit v. Quartieren 

(Anzahl); Habitateignungsabnahme, Kollisionsrisiko

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Beeinträchtigungen von 

Fledermausquartieren

Anzahl festgestellter Quartiere im 

Umkreis von beidseits 200 m zur 

Trasse.

Größte Betroffenheit: Variante 1a
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Artenschutz Fledermäuse
Bewertung der Teilaspekte: Betroffenheit v. Quartieren;

Habitateignungsabnahme (FÄ), Kollisionsrisiko

Umweltverträglichkeit

Habitateignungsabnahme (HEA)

Ermittlung gemäß Arbeitshilfe 

„Fledermäuse und Straßenverkehr 

(Abnahme der Habitateignung in 

Abhängig der Verkehrsstärke)

FÄ = HEA * Wertzahl (WZ) des 

betroffenen Nahrungshabitats

WZ 1 = allgemeine Bedeutung als 

Nahrungshabitat

WZ 2= besondere Bedeutung als 

Nahrungshabitat

Berechnung

Größte Betroffenheit: Variante 1a
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Artenschutz Fledermäuse
Bewertung der Teilaspekte: Betroffenheit v. Quartieren;

Habitateignungsabnahme, Kollisionsrisiko (FÄ)

Umweltverträglichkeit

Kollisionsrisiko

Ausgedrückt als Trennwirkung 

(Durchfahrungsfläche) auf 

kollisionsgefährdete Arten gem. 

Arbeitshilfe „Fledermäuse und 

Straßenverkehr“:

FÄ = Durchfahrungsfläche in den 

untersuchten Teilgebieten [ha] * 

Aktivität (absolute Kontaktzahl) 

kollisionsgefährdeter Arten

Das Ergebnis wurde mit Wertzahlen 

(WZ) in Bezug zur Kollisionsgefahr der 

Art gesetzt:

WZ 1 = hoch kollisionsgefährdet

WZ 2 = sehr hoch kollisionsgefährdet

Berechnung

Größte Betroffenheit: Variante 1a
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Artenschutz Libellen
Anzahl Grabenabschnitte mit Fortpflanzungsnachweis 

Anhang IV-Arten

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Betroffenheit von Grabenabschnitten in 

räumlicher Nähe des Gesamtbauwerks 

mir Fortpflanzungsnachweis Anhang IV -

Arten

Zahlenmäßige Angabe der in räumlicher 

Nähe des Gesamtbauwerks befindlichen 

Grabenabschnitten mit 

Fortpflanzungsnachweis zulassungskritischer 

Arten (Anhang IV – Art).

Größte Betroffenheit: Variante 2a – c; 3a - c

Grüne Mosaikjungfer
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Natura 2000 EU-VSG „Niedervieland“ - Brutvögel
Habitateignungsabnahme (HEA) von als Schutz- und 

Erhaltungsziel genannte Art

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Beeinträchtigung der als Schutz- und 

Erhaltungsziel genannten 

Brutvogelarten

Ermitteln der Habitateignungsabnahme 

der wertgebenden Brutvögel innerhalb 

des EU-VSG gem. „Arbeitshilfe Vögel und 

Straßenverkehr“.

Größte Betroffenheit: Variante 2a

Schilfrohrsänger Blaukehlchen
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Natura 2000 EU-VSG „Niedervieland“ - Rastvögel
Flächenäquivalent (FÄ) von als Schutz- und Erhaltungsziel 

genannte Art

Umweltverträglichkeit

Berechnung
Beeinträchtigung der als Schutz- und 

Erhaltungsziel genannten 

Rastvogelarten

FÄ = bes. Rastvogellebensraum gem. 

KRÜGER et al. (2013) [ha] im Störradius 

von 500 m der wertgebenden 

Rastvogelarten im EU-VSG * Wertzahl 

(WZ) des betroffenen 

Rastvogellebensraums

WZ: lokal = 1; regional = 2; 

landesweit = 3; national = 4

Größte Betroffenheit: Variante 3a, b & c

Schnatterenten
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Natura 2000

• FFH-Gebiet „Niedervieland –

Stromer Feldmark“
Meter [m]

• FFH-Gebiet „Untere Delme, 

Hache, Ochtum und Varreler 

Bäke“

• FFH-Gebiet „Bremische Ochtum“

Die Ochtum wird mit Überführungsbauwerken gequert. Bei 

der Durchführung von Vermeidungsmaßnahmen keine 

Beeinträchtigung der wertgebenden Arten und ihrer 

Lebensräume.

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Beeinträchtigung der als Schutz- und 

Erhaltungsziel genannten Arten 

(Steinbeißer & Schlammpeitzger)

Längenmäßige Angabe der durch das 

Gesamtbauwerk überbauten / gequerten 

Gewässer im FFH-Gebiet als Lebensraum von 

Steinbeißer und Schlammpeitzger.

Größte Betroffenheit: Variante 3a

Grünlandgraben Steertgrabenfleet
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Weitere 

Schutzgebiete/ -

objekte

Inanspruchnahme NSG Hektar [ha]

Inanspruchnahme LSG Hektar [ha]

Inanspruchnahme Naturdenkmale Kein Vorkommen im Variantenbereich.

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Inanspruchnahme von 

Naturschutzgebieten

Flächenmäßige Angabe der durch das 

Gesamtbauwerk in Anspruch genommenen 

Naturschutzgebiete.

Inanspruchnahme von 

Landschaftsschutzgebieten

Flächenmäßige Angabe der durch das 

Gesamtbauwerk in Anspruch genommenen 

Landschaftsschutzgebiete.

Größte Betroffenheit: Variante 1a

Größte Betroffenheit: Variante 3a
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Weitere Schutzgebiete/ -objekte
Inanspruchnahme gesetzlich geschützter Biotope Hektar [ha]

Inanspruchnahme ausgewiesener Kompensationsflächen Hektar [ha]

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Inanspruchnahme gesetzlich geschützter Biotope

Flächenmäßige Angabe der durch das 

Gesamtbauwerk in Anspruch genommenen nach 

§ 30 BNatSchG gesetzlich geschützten Biotopen.

Größte Betroffenheit: Variante 3a

Inanspruchnahme ausgewiesener 

Kompensationsflächen

Flächenmäßige Wiederinanspruchnahme 

bereits ausgewiesener Kompensationsflächen.

Größte Betroffenheit: Variante 3 a
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Schutzgut Fläche Flächeninanspruchnahme durch das Gesamtbauwerk Hektar [ha]

Schutzgut Boden
Neuversiegelung von Bodenflächen Hektar [ha]

Überbauung schutzwürdiger Bereiche Hektar [ha]

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Flächenverbrauch durch das Gesamtbauwerk

Größte Betroffenheit: Variante 3a

Neuversiegelung von Bodenflächen

Flächenermittlung der durch die Varianten 

neuversiegelten Böden.

Größte Betroffenheit: Variante 2a und 3a

Überbauung schutzwürdiger Bereiche

Gem. Anwendung der Eingriffsregelung beim Aus-

und Neubau von Straßen (NLStBV & NLWKN 2006).

Größte Betroffenheit: Variante 1a, b & c
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Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Schutzgut Wasser

Oberflächengewässer:

Durch die Varianten querende/überbaute Gewässer
Meter [m]

Grundwasser:

Schutzpotenzial der Grundwasserüberdeckung, 

Grundwasserneubildung

keine entscheidungserheblichen 

Unterschiede

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Beeinträchtigung Oberflächengewässer

Längenermittlung der durch das 

Gesamtbauwerk überbauten / gequerten 

Gewässer.

Größte Betroffenheit: Variante 3a

OchtumParallelgraben ehem. 

Bahnstrecke 



Niedersächsische
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Niedersächsische
Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr



Niedersächsische
Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr

Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Schutzgut Klima/Luft Inanspruchnahme klimarelevanter Strukturen Flächenäquivalent (FÄ)

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Inanspruchnahme 

klimarelevanter Strukturen

FÄ = Inanspruchnahme 

klimarelevanter Strukturen [ha] * 

Wertzahl (WZ) klimarelevanter 

Strukturen

WZ: Grünland = 1,0; Gebüsche und 

Gehölze = 1,5; Laubwald = 1,5

Größte Betroffenheit: Variante 2a



Niedersächsische
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Niedersächsische
Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr

Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Schutzgut Landschaft Durchfahrung hochwertiger Landschaftsbildbereiche Flächenäquivalent (FÄ)

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Duchfahrung hochwertiger 

Landschaftsbildbereiche

FÄ = Durchfahrungsfläche innerhalb 

hochwertiger Landschaftsbildbereiche [ha] * 

Wertzahl (WZ) der Landschaftsbildbereiche

WZ: mittel = 1; hoch= 2; sehr hoch = 3

Größte Betroffenheit: Variante 1a

Abgrenzung charakteristischer Landschaftsbildeinheiten im Bereich Delmenhorst: auf Basis von Luftbildern, ATKIS-Daten 

sowie den Ergebnissen der Biotoptypenkartierung. 

Bewertung von Landschaftsbildeinheiten: gemäß fachlicher Vorgaben im LRP LK Wesermarsch (KÖHLER & PREISS 2000).
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Niedersächsische
Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr

Niedersächsische Landesbehörde 

Für Straßenbau und Verkehr

Geschäftsbereich Oldenburg

Bewertungskriterium Definition Einflussgröße Bewertungseinheit

Schutzgut Kulturgüter und 

sonstige Sachgüter

Inanspruchnahme Bau- und Bodendenkmäler,

archäologische Fundstellen
Anzahl

Umweltverträglichkeit

Berechnung

Inanspruchnahme Bau- und 

Bodendenkmäler, achrchäologische 

Fundstellen

Gesamtzahl archäologischer Fundstellen und 

Einzeldenkmale im unmittelbaren 

Trassenbereich (50 m beidseits der Trasse).

Größte Betroffenheit: Variante 3a, b & c
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Niedersächsische
Landesbehörde für 
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Kriterien und deren Gewichtung



Niedersächsische
Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr



Niedersächsische
Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr



Niedersächsische
Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr

Fazit

• Viele Kriterien führen zu einer geringen Streuung

• Die Schwerpunkte der Gewichtung decken sich 

mit deren rechtlichen Relevanz

• Das Ergebnis ist sehr stabil

• Vorzugslösung mit großen Herausforderungen für 

die weitere Planung  



Niedersächsische
Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr

Ausblick

• Hinweise aus den Bürgerinformationsmärkten 

auswerten

• Erstellung der Vorentwurfsunterlagen für die 

Gesamtstrecke 

• Planfeststellungsverfahren mit formaler 

Öffentlichkeitsbeteiligung


